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ANFRAGE BEANTWORTUNG 

bet reffend die schriftliche Anfrage 

der Abg. Mag. Höchtl und Genossen, 

Nr. 224/J-NR/1979 vom 1979 12 04, 

" Telefon gebUh r e n  im Fernverkehr". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1 und 2 

Ja, die Ankündigung in der Zeitung "Die Presse" entspricht den Tat­

sachen. Im Rahmen der Bestrebungen einer schrittweisen Angleichung 

der GesprächsgebUhr fUr die I. Fernzone (bis 25 km) an die Ortsge­

sprächsgebUhr ist in der Endphase eine einheitliche GebUhr fUr 

beide GebUhrenzonen vorgesehen. In dieser Hinsicht konnten bereits 

realisiert werden: 

Mit Wirksamke it vom 1. November 1974 eine Senkung der GebUhr 

fUr die I. Fernzone vom 5 -f a c h en auf das 4-fache der Ortsge­

s präc h s gebilhr (in der verkehrsstarken Zeit, d.i. von 8.00 -

19.00 Uhr). 

M i t  Wirksamke i t  vom 1. Jänner 1977 eine neuerliche Senkung der 

Ge b ü h r für ci i e I. F ern Z 0 n e ." 0 m 4 - f ach e n' a tl f das 3 - fa ehe der 

OrtsgesprächsgebUhr (in der Zeit von 19.00 - 8.00 früh wird 

für Gespräche in der I. Fernzone nur mehr das Doppelte de� 

OrtsgesprächsgebUhr berechnet; seit 1. J ä n n er 1978 gilt diese 

Regelung auch tagsUber für Samstage und Sonntage). 

227/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Im Hinblick auf die gebUhrenpoliti sche Tragweite einer Au sweitung 

der Ort s gespräch s zone auf die I. Fernzone s owie auf die hiefUr 

notwendigen umfangreichen Vorkehrungen im techni s ch-betrieblichen 

Bereich kann im gegenwärtigen Zeitpunkt noch keine konkrete Aus­

sage über weitere Reali s ierungs s chritte gemacht werden. 

Zu 3 

In der Endpha se der erwähnten Be s trebungen wird Klo sterneuburg von 

Wien aus zur Ort s ge sprächs gebUhr erreichbar seino 

Wien, 1 980 01 1 8  

Der Bundes mini s ter 
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